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Eine bemerkenswerthe Kundgebung
An ihrer Spitze bringt die Nordd Allg Ztg

folgende Kundgebung
In Bestätigung mehrfacher ähnlicher Nachrichten aus jüngster

Zeit bringt eine Wiener Korrespondenz des Deutschen Tageblatts
die Mittheilungen daß die Franzosen ihre Abneigung Pro
dukte deutscher Industrie zu beziehen gegenwärtig wo immer
möglich bethätigen aus diesem Motive würden neuerdings keine
sranzöstschen Bestellungen mehr in deutschen Fabriten trotz der un
übertroffenen Leistungsfähigkeit derselben gemacht sondern derartige
Aufträge ergingen lediglich an österreichische Fabrikanten Wir glau
ben allerdings behaupten zu dürfen daß deutsche Konsumenten bei
der Entscheidung über die Güte von Waaren und über die geeignetste
Bezugsquelle derselben zu sehr an der Gewohnheit vernünftiger
Ueberleguug festhalten um sich hierbei durch solche politische Rück
sichten wie die Franzosen beeinflussen zu lassen Aber die
deutsche Politik Pflegt nicht solche Erscheinungen wie
die in Rede stehenden ruhig Hinzunehmen Mr hören
daß in Anbetracht der erwähnten von mehreren Seiten gemeldeten
Vorgänge die Absicht besteht Frankreich gegenüber nicht bei der
gegenwärtigen enthaltsamen Zollslala zu verbleiben Insbesondere
würden mousstreude Weine und die sogenannten artiolss äs ksris
einem höheren Zollsatz unterzogen werden

In dieser Mittheilung ist so bemerkt dazu die
Nat Ztg die Begründung offenbar von erheblich größe

rer Wichtigkeit als die Maßregel selbst die schließlich da
rauf hin vorgeschlagen wird Es wird konstatirt daß die
Franzosen sich durch ihre Abneigung gegen Deutschland in
ihrem Verkehrsleben beeinflussen lassen daß die deutsche
Politik solche Erscheinungen nicht ruhig hinzunehmen pflege
Der wirthschaftliche Angriff ist von Frankreich ausge
gangen und ihm soll der Gegenstoß auf spezifische Aus
fuhrartikel Frankreichs wie Champagner und pariser Arti

kel antworten
Die französische Regierung bleibt bei diesen Betrach

tungen außer Frage Indessen schließt sich diese Kund
gebung doch wenigstens zeitlich an die mancherlei Bewe
gungen an die in der letzten Zeit auf diplomatischem
Gebiet sichtbar geworden sind und die auf einen falschen
Blutstropfen in den Adern des diplomatischen Verkehrs
schließen lassen Es ist schwer zu sagen ob diese Ankündi
gung von Zollmaßregeln gegen Frankreich eine isolirte
Thatsache bildet oder ob sie als ein Glied in ein zusam
menhängendes System sich einfügt Der Enthüllung über
Tragweite und Dauer des österreichisch deutschen Bünd
nisses ist die Ankündigung seitens Englands gefolgt daß es
die Angelegenheit des Suezkanals jetzt zum europäischen
AuStrag bringen will Der wohlwollende Ton in welchem
die Nordd Allg Ztg die ägyptischen Pläne Englands
besprach steht in markantem Gegensatz mit der Erklärung
in der Frankreich gegenüber heute der wirthschaftliche Kampf
aufgenommen wird

Ans dem Leben der Hauptstadt
Das Auge des Gesetzes

Von Jenny Hirsch
Wo hast Du das Papier her Wer hat den Brief

geschrieben
Laß mich in Ruhe mit Deinen dummen Fragen

Was geht Dich der halbverbrannte Fidibus an Wer
heißt Dich die Nase in jeden Fetzen Papier stecken den
man bei Seite wirft

Ich sage Dir ich muß das wissen, erklärte nach
drücklich der Schutzmann Klewing Er hatte seiner Braut
die als Stubenmädchen beim Dr Brenner diente im Vor
übergehen einen kurzen Besuch in der Putzkammer abge
stattet wo sie wie er wußte um diese Zeit des Morgens
immer anzutreffen war und während sie beschäftigt gewe
sen ein Rauchservice aus ouivre xoli zu reinigen einen
halbverbrannten Fidibus den sie weggeworfen spielend in
die Hand genommen entfaltet und dessen Inhalt gelesen
Die paar Worte die er noch zu entziffern vermocht hatten
ihn in die größte Aufregung versetzt

Lisette, wiederhotte er von wem ist dieser Brief
Wie kann ich das wissen entgegnete das hübsche

zierliche Mädchen ungeduldig Meinst Du der Herr sagt
mir von wem er Briefe bekommt

Also an den Dr Brenner war der Brief gerichtet
An wen denn sonst Anderer Leute Briefe wird er

wohl nicht zu Fidibus verbrauchen er erhält ja selbst ge
nug Jetzt muß ich aber hinauf ich habe keine Minute
Zeit der Herr erwartet einen Gast zum Frühstück

Sie nahm das Rauckservice in die Hand und wollte
mit demselben der Thür zuschreiten aber mit einem Griff
der weit mehr dem Detektive als dem Liebenden angehörte
packte Klewing sie am Arme und fragte mit einer vor
Aufregung heiseren Stimme

Zum Frühstück einen Gast Heute schon Setzt
er ihm etwa Rothwein vor

Lisette betrachtete ihren Verlobten mit halb verwun
deter halb belustigter Miene Wie in aller Welt kommst
Du mir vor Man könnte meinen Du habest selbst ein
Glas zuviel

Politische Tagesübersicht
Halle den 16 Dezember

Der Deutsche Handelstag ist gestern Vormittag in
Berlin mit folgender beifällig aufgenommenen Ansprache
des StaatÄministers von Bö tt icher eröffnet worden

Mit besonderer Freude begrüße ich heute wieder den Deutschen
Handelstag in meinem und des Reichskanzlers Namen des treuen
und eifrigen Förderers des deutschen Handels und Verkehrs Mit
Genugthuung kann ich konstatiren daß unsere wirthschaftlichen Zu
stände die Hofsnungen und Erwartungen zum großen Theil erfüllt
haben welche ich in früheren Jahren ausgesprochen habe Meine
dienstlichen Reisen in Bayern und Rheinland und Westfalen in der
letzten Zeit haben mich über den eisrigen Schafsensdrang der deut
schen Industrie belehrt und mir dadurch hohe Befriedigung verschafft
Ich benutze diese Gelegenheit um meinen Dank für die freundliche
Aufnahme auszusprechen den ich in jenen Gegenden gefunden habe
Ich habe dort eingesehen daß die dortige Industrie sicher ebenso wie
in andern Theilen Deutschlands trotz vorhandener Schwierigkeiten
eifrig darnach strebt ihren Absatzmarkt zu erweitern und ihren Pro
dukten eine veredelte Form und Qualität zu geben so daß meiner
Ueberzeugung nach Deutschland in nicht mehr zu ferner Zeit der erste
Industriestaat der Welt sein wird Beifall Dieses Streben will
die deutsche Regierung keineswegs hemmen sondern es mit allen
Kräften zu fördern erachtet sie für ihre patriotische Pflicht Es darf
deshalb die Maßregel nicht als eine solche Hemmung aufgefaßt wer
den welche der preußische Handelsminister gegen die Organe des
Handels und der Industrie treffen mußte auf deren freie Mitwirkung
aber andererseits die Regierung großen Werth legt Leider ist das
seitens einiger preußischer Handelskammern trotzdem geschehen aber
die überwiegende Mehrzahl derselben hat diese Auffassung nicht ge
theilt hat die guten Seiten der Maßregel anerkannt und sich deshalb
nicht in den Schmollwinkel zurückgezogen ebenso wie Ihr permanen
ter Ausschuß diese Frage objektiv und taktvoll behandelt hat Ohne
in die Freiheit Ihrer Entschließungen einzugreifen will ich doch jeden
Zweifel an der Möglichkeit einer Verständigung zwischen uns aus
schließen Ich wünsche daß unser Streben bei Ihnen stets demselben
Verständniß begegnen möge welches hoffentlich Ihre Bestrebungen bei
uns stets finden werden Kommen Sie uns vertrauensvoll entgegen
Sie werden stets bei uns ein offenes Ohr finden Dann wird das
Verträum wiederkehren zu der Solidität unserer wirthschaftlichen
Verhältnisse und zu der Regierung welche Ihnen nach allen Seiten
zu helfen bereit ist

Die Gewerbekommission des Reichstages
erledigte am Donnerstag die Bestimmungen der Gewerbe
novelle über die Handlungsreisenden Gegen den
entschiedenen Widerspruch der liberalen Mitglieder der Kom
mission wurden die polizeilichen Beschränkungen des Hausir
handels in subjektiver Hinsicht einfach auf den Stand der
Handlungsreisenden oder vielmehr auf den gesammten Kauf
mannsstiind in so fern er Handlungsreisende entsendet oder
sich selbst auf Geschäfisreisen begiebt ausgedehnt Nur
einzelne Bestimmungen welche für die Hausirer gegeben
sind und gewisse Versagungsgründe subjektiver Art enthal
ten wurden nicht auf die Handlungsreisenden erstreckt im
Wesentlichen sind jedoch Handlungsreisende und Hausirer
gleich behandelt eine Behandlung für welche der deutsche
Kaufmannsstand der klerikal konservativen Majorität der
Kommission ganz besonders dankbar sein wird

Die von der mecklenburgischen Regierung befürwortete

Lisette, unterbrach er sie strafend ein Beamter der
Kriminalpolizei trinkt nie zu viel und am wenigsten des
Morgens Giebt s Wein zum Frühstück

Na Getreidekümmel wird der Herr seinem Gaste
doch nicht vorsetzen Freilich giebt s Wein

Was für Sorte
Verschiedenen Eine Flasche muß ganz was Beson

deres sein die hat der Herr selber aus dem Keller geholt
und streng verboten daß Jemand sie anrührt Ob s Roth
wein ist weiß ich nicht

Ich aber weiß genug, sagte Klewing mit wichtiger
Miene Noch eins Lisette

Halte mich nicht länger auf, bat das Mädchen
der Professor muß jeden Augenblick kommen und dann

geht es sogleich zu Tische
Zu Tische hoho da muß ich auch dabei sein
Du fragte sie mit wegwerfender Miene was

hast Du nur heute ich glaube Du bist nicht recht bei
Troste

Lisette, warnte er mit aufgehobenem Finger sieh
Dich vor weißt Du was es heißt einen Beamten im
Dienst zu beleidigen

Sie lachte laut auf Im Dienst bist Du hier
In Doktor Brenners Putzkammer ei das ist ja ganz was
Neues Ich habe gemeint hier wäre ich im Dienst und
wenn einer im Dienste beleidigt würde so wär ich s

Lisette das verstehst Du nicht
Ei sieh doch einmal was bist Du denn eigentlich

der Kriminalschutzmann Klewing oder mein Bräutigam
Dein Bräutigam war ich
Warst Du, unterbrach sie ihn Du willst mir das

Verlöbniß aufkündigen laufen alle die Faxen da hinaus
Das kannst Du billiger haben Deinetwegen gehe ich nicht
in den Tod

Sie machte Miene einen Ring vom Finger zu ziehen
er hielt ihre Hand fest

Aber Lisette so laß einen Menschen doch ausreden,
mahnte er ich wollte sagen als Dein Bräutigam kam ich
her aber dieses Papier hat den Kriminalschutzmann in mir
erweckt

Eingabe der Pastorenkonferenz wegen Abänderung des Ge
setzes über die Beurkundung des Personenstandes
ist auf den Antrag des Justizausschusses vom Bundesrath

abschlägig beschicken worden
Wie ein Berichterstatter der Köln Ztg vernommen

haben will soll die Regierung der Aufhebung des
Verbots des Spielens in auswärtigen Lotterien
nicht abgeneigt sein

Die zahlreichen gerichtlichen Verfolgungen die wegen
des verbotenen Spielens in auswärtigen Lotterien
in der letzten Zeit in der Reichshauptstadt ins Werk gesetzt
sind haben den Anlaß zu einer ausführlich begründeten
Petition an das Abgeordnetenhaus gegeben in welcher
gebeten wird die entsprechenden Verordnungen vom 5 Juli
1847 und vom 25 Juni 1867 aufzuheben Die erstge
dachte Verordnung gilt in den alten Provinzen des preußi
schen Staates und bedroht denjenigen welcher in auswär
tigen in Preußen nicht zugelassenen Lotterien spielt sich
dem Verkaufe der Loofe solcher Lotterien unterzieht oder
diesen Verkauf als Mittelsperson befördert mit Geldstrafen
bis zu 1500 Mark Die zweite Verordnung die nur für
die 1866 erworbenen Landestheile gilt stellt die vorgedachten
Handlungen unter den jetzigen H 286 deS ReichS Strafgesetzb
und bedroht sie mit Gefängnißstrafen bis zu 2 Jahren oder
Geldstrafen bis zu 3000 Mark Die neuesten Verurtei
lungen sind übrigens auch im Gebiete gleichen Strafrechts
keineswegs gleichmäßig ausgefallen Einzelne Gerichte haben
Strafen von 3 Mark andere von 1000 Mark erkannt
einige haben auf Einziehung der Loofe erkannt andere die
selbe abgelehnt im Ganzen sind im letzten Jahre allein
gegen 5000 Untersuchungen wegen Spielens in aus
wärtigen Lotterien eingeleitet worden Der Finanzminister
Bitter erkannte s Z im Abgeordnetenhause selbst an daß
die Zahl der in Preußen gespielten auswärtigen Loose gegen
95000 betrage und daß es wünschenswerth sei dem Dränge
nach Lotteriespiel eine freiere Bahn zu verschaffen

Der Antrag auf Einführung von obligatorischen
Arbeitsbüchern ist nunmehr von der deutschkonservaiiven
Partei wirklich gestellt worden Es war dies bei der ableh
nenden Haltung welche namemlich die preußische Regierung
diesem Vorhaben gegenüber einnimmt in der letzten Zeit
zweifelhaft geworden und wie seitens eines Mitglieds der
Gewerbekommission des Reichstags in der letzteren mitgetheilt
wurde waren die Herren von der klerikal konservativen Ma
jorität der Kommission noch vorgestern Abend nicht schlüssig
ob sie diesen Antrag einbringen sollten oder nicht Der
Antrag ist von den Abgeordneten Ackermann I r Hart
mann und von Kleist Retzow eingebracht und beginnt
mit der Bestimmung Als gewerbliche Arbeiter dürfen so
weit reichsgesetzlich nicht ein Anderes zugelassen ist nur solche
Personen beschäftigt werden welche mit einem Arbeitsbuch
versehen sind Die klerikalen Mitglieder der Kommission

Der lumpige verkohlte Fidibus
Verräth mir ein furchtbares Geheimniß

Sie schüttelte ungläubig den Kopf
Dein Herr will ein schauerliches Verbrechen be

gehen

Der Doktor Brenner Nicht möglich
Hast Du gar nichts an ihm bemerkt
Ich wüßte nicht Aber warte mal seit ein paar

Tagen geht er so scheu und finster umher und schließt sich
fast den ganzen Tag über ein Die Frau Doktor hat uns
gesagt wir sollten recht still sein daß der Herr nicht ge
stört würde Aber ich kann s doch nicht glauben

Kannst Du lesen
Sie warf ihm einen Blick der Entrüstung zu und griff

nach dem Papier daS er ihr hinhielt Im nächsten Augen
blick ward sie todtenbleich schleuderte das Blatt zu Boden
als ob es brenne und schrie laut auf

Jesus mein Heiland wer hätte das von dem
Manne gedacht In einem solchen Hause bleibe ich ja
keine Stunde länger Sie wollte fortstürzen Er vertrat
ihr den Weg

Still Lisette still beschwor er sie Siehst Du
nicht Gottes Finger Wir sollen das Verbrechen verhüten
in der letzten Minute kommt das Papier das die Unthat
verräth vor das Auge deS Gesetzes

Ich kann nicht ich bin deS Todes klagte das
Mädchen

Lisette Du willst die Frau eines Beamten werden
da heißt eS sich zusammenzunehmen ermunterte sie Kle
wing

Was der unglückliche Professor meinem Herrn nur
zu Leide gethan haben mag schluchzte Lisette Könntest
Du nicht lieber zu ihm gehen und ihn warnen hierherzu
kommen

Nein entgegnete Klewing mit Würde nein daS ist
nichts Ich muß den Verbrecher in ergreifen
ich muß das corxu3 üelieti haben Hätte ich noch Zeit
so machte ich Meldung

Nein um Gotteswillen nein geh nicht fort flehte
nun ihrerseits Lisette den Verlobten am Arme festhalten



werden dem Vernehmen nach für den konservativen Antrag
stimmen so daß demselben die Majorität in der Kommission
gesichert ist

Die Tonkin Frage hat an ihrem ernsten Charakter
nichts verloren die Gefahr eines Zusammenstoßes zwischen
Frankreich und China wird vielmehr immer dringender
Nach neueren Meldungen haben die Chinesen in den von
ihnen besetzten Grenzprovinzen von Anam auf welche Ge
biete bekanntlich auch die Franzosen Ansprüche machen die
chinesische Verwaltung eingeführt und die bisherigen anami
tifchen Beamten entlassen Der Kaiser von Anam Tu duc
welcher sich der Hoffnung hingegeben hatte daß das in sein
Land eingerückte chinesische Heer ihm Hülfe gegen die Fran
zosen leisten werde soll gegen den Schritt des Pekinger
Hofes Verwahrung eingelegt haben Die Franzosen werden
unter solchen Umständen in dem Kaiser von Anam vielleicht
einen Verbündeten haben um einen kriegerischen Konflikt
mit China dürften sie aber schwerlich herumkommen

Von der österreichischen Regierung sind zur Unter
stützung TyrolS 4 Millionen und zur Unterstützung Kärn
tens 150000 Fl in Anspruch genommen

Die Maßnahmen der Engländer in Egypten
werden von der französischen Presse mit Argusaugen über
wacht und rufen in den Pariser politischen Kreisen ein ge
lindes Gruseln hervor So schreibt der National Die
Vorkehrungen der Engländer in Port Said gestatten
keinen Zweifel mehr über ihre Absicht sich in dieser Stadt
welche der Schlüssel zum Suezkanal ist endgültig einzurich
ten Die Engländer kaufen Plätze um Militärgebäude zu
errichten Es zeigt sich daß wenn England keine Eile hat
die egyptische Frage mit Frankreich zu ordnen seine Beam
ten weniger langsam am Nil die Ausführung des von Lord
Dufferin mit der englischen Negierung entworfenen Pro
gramms betreiben

Die feierliche Eröffnung der serbischen Skupschtina
durch den König fand gestern Nachmittag um 3 Uhr statt
Die Thronrede spricht der Nation den wärmsten Dank aus
für die Beweise der Anhänglichkeit anläßlich des Attentates
und konstatirt mit besonderer Genugthuung die sehr guten
Beziehungen Serbiens zu den Mächten Auch bei den
schwebenden handelspolitischen Verhandlungen bekunde sich
das Wohlwollen der Mächte gegen Serbien Der König
erwähnt sodann des herzlichen Empfanges seitens des Für
sten von Bulgarien und der bulgarischen Nation betont
die Freundschaft zwischen Bulgarien und Serbien und kün
digt eine Reihe volkswirthschaftlicher Vorlagen an darun
ter Vorlagen betreffend den Zolltarif die Errichtung einer
Nationalbank und Börse und betr die Reform der Militär
organisation

Deutsches Reich
Berlin 15 Dezember

Se Majestät der Kaiser ließ sich heute Vormit
tag die üblichen Vorträge halten empfing den Besuch des
aus Schloß Eller zurückgekehrten Prinzen Alexander und
arbeitete Mittags mit dem General Lieutenant v Albedyll
Um i /z Uhr Nachmittags ertheilte der Kaiser eine Audienz
dem Staatssekretär Grafen von Hatzfeldt und unternahm
hierauf eine Spazierfahrt Das Diner werden die Maje
stäten mit den kronprinzlichen und großherzoglich badenschen
Herrschaften einnehmen Abends 8 Uhr erfolgt die Abreise
des Großherzogs und der Großherzogin von Baden von hier
nach Karlsruhe Morgen gedenkt der Kaiser mit den könig
lichen Prinzen Vormittags zu Wagen sich nach dem Grnne
wald zu begeben um dort noch eine Hofjagd abzuhalten
Das Rendezvous ist um 10 Uhr am Jagdschloß Grune
wald Gestern Nachmittag hatte der Kaiser mit der Groß

Bleib hier sonst sind wir Alle verloren Horch da kommt
der Professor schon

Die Putzkammer war ein Verschlag der eine Thür
nach dem ersten Absatz der Vordertreppe hatte von dem
man aber auch im Innern nach der Wohnung des Doktor
Brenner gelangen konnte Klewing und Lisette hörten ganz
deutlich wie ein Herr die Treppe hinaufstieg dem auf sein
Läuten die Thür zum Korridor der Brenner schen Wohnung
geöffnet ward

Er geht in seinen Tod seufzte das Mädchen
Nein sein Mörder fällt in die Hände des Gesetzes

erwiderte Klewing Schnell geh hinauf ich bleibe hier
und sobald sie sich zu Tische setzen öffnest Du mir die
Thür zum Korridor

Zitternd gehorchte das Mädchen Sie war von der
geistigen Ueberlegenheit ihres Verlobten jetzt derartig er
drückt daß sie seinen Befehlen willenlos Folge leistete

Eine halbe Stunde später saß der Doktor Brenner
mit seinem Gaste dem Professor der Medizin Sinzig an
einem wohlbesetzten Frühstückstische der in einem kleinen
runden Zimmer neben dem Arbeitskabinet des Hausherrn
gedeckt worden war

Speisen wir zu Zweien fragte der Professor indem
er Platz nahm Wo ist Ihre Frau Brenner

Meine Frau läßt sich entschuldigen sie ist nicht ganz
wohl, antwortete Brenner nicht ohne Verlegenheit

So hätten Sie mir doch abschreiben sollen
Im Gegentheil, lachte Brenner es trinkt sich noch

besser zu Zweien und ich habe etwas ganz Exquisites für
Sie Er wies auf eine bestaubte Flasche die vor dem
Couvert des Gastes stand

Chateau la Rose, sagte dieser die Flasche gegen
das Licht haltend Wie kommen Sie auf den Einfall
Sie trinken ja niemals Rothwein Brenner

Das werde ich auch heute nicht thun da ist Rauen
thaler für mich aber ich weiß Sie sind kein Kostverachter

Das bin ich nicht, lachte der Professor indem er
seine Blicke über den mit Silber Krystall und Porzellan
geschirr geschmackvoll servirten Tisch und von da über die
schöne gewählte Einrichtung des kleinen Salons schweifen

Herzogin von Baden eine gemeinsame längere Spazierfahrt
unternommen

Der Erbgroßherzog von Mecklenburg Schwerin
soll wie verlautet in Schwerin nicht unbedenklich erkrankt sein

Frankreich
Paris 15 Dezember Deputirtenkammer Bera

thung des Extraordinariums des Budgets Der Arbeits
minister berechnete den Gesammtbetrag der für die öffent
lichen Arbeiten erforderlichen Summen auf 9 Milliarden
davon seien indeß bereits 1 Milliarden verausgabt und
eine Milliarde werde von den Eisenbahngesellschaften beige
steuert werden Zur Ausführung der bereits in Angriff
genommenen Eisenbahnlinien seien 1100 Millionen erforder
lich Ein Amendement Soubeyran s wonach die Ausgaben
für die öffentlichen Arbeiten aus 95 Millionen rednzirt wer
den sollen wurde vom Arbeitsminister bekämpft Die
Subkommission für Handel und Eisenbahnen hat sick für
die Nothwendigkeit einer vollständigen Revision der Eisen
bahntarife ausgesprochen Die Agence Havas erklärt
die Gerüchte daß der Marineminister Jauröguiberry demis
sionirt habe oder zu demissioniren beabsichtige und die darauf
bezüglichen von den Journalen gebrachten Mittheilungen for
mell für unbegründet

England
London 15 Dezember General Wood hat heute

Vormittag von Chatham aus die Reise nach Aegypten ange
treten um den Oberbefehl über die ägyptische Armee zu
übernehmen

Vermischtes
Eine Lektion des Schahs von Persien

Ein junger französischer Maler zeigte dem Schah von Per
sien sein Bild der Herodias die das Haupt Johannes des
Täufers hereinbringt Der Schah fragte ihn wie viel
Minuten seit der Enthauptung verflossen sein sollten Zwei
Minuten, antwortete der Maler worauf der Schah er
widerte daß in diesem Falle die Lippen weit offen stehen
und aschfahl sein müßten Als sich der Künstler mit dieser
Ansicht nicht einverstanden erklärte klaschte der Schah in
die Hände und als auf dieses Zeichen ein Sklave erschien
zog er seinen Säbel und trennte mit einem wuchtigen Hiebe
dessen Haupt vom Körper Dann zog er seine Uhr hervor
und nach zwei Minuten bückte er sich hob das blutende
Haupt auf ging auf das Gemälde zu hielt das wirkliche
Haupt neben das gemalte und sagte zu dem Franzosen

Nun können Sie selbst sehen daß die Lippen aschfahl sind
und weit offen stehen Sie werden gelernt haben in Zu
kunft den Worten des Schahs zu glauben Dann warf
er das Haupt weg begab sich in seine Gemächer und ließ
den armen Künstler mehr todt als lebendig zurück Der
Künstler wurde zwar nachträglich mit Titeln und Orden
überhäuft ergriff jedoch die erste Gelegenheit um Persien
den Rücken zu kehren und hat gegenwärtig sein Atelier im
Palais Royal zu Paris

Bamberg 12 Dezember Vor einigen Wochen wurde
gemeldet daß der Bamberger Magistrat eine Klavierspielerin
wegen ungeziemender Ausübung ihrer Kunst von Polizei
wegen in Strafe genommen habe Da das klavierwüthige
Fräulein gegen das Mandat Einspruch erhoben hatte so
mußten sich heute die Schöffen mit diesem Falle beschäftigen

Die junge Dame ist nämlich beschuldigt in später Nacht
stunde bei geöffnetem Fenster in fortgesetzter und die Nach
barschaft belästigender Weise ihr Klavier bearbeitet und da
durch die Nachtruhe gestört zu haben Auf wiederholte Auf
forderung der Nachbarn soll die Künstlerin nicht geachtet
haben so daß schließlich die Anzeige bei der Behörde erfolgte

ließ und es soll mir hier ganz besonders munden Die
hübsche Nutzanwendung der Fabel Gott nährt die Dichter
kümmerlich warum Dann singen sie am besten, ist wie
man sieht nicht mehr zeitgemäß

Spotten Sie nur wenn ich freilich immer so bedeu
tende Mitarbeiter habe läßt sich noch etwas hoffen

Sind Sie fertig
Nein den Hauptcoup gedenke ich erst heute auszufüh

ren, versetzte der Doktor und seine Stimme verdüsterte
sich die Augen schienen ins Leere zu starren Dann raffte
er sich gewaltsam auf und sagte Trinken Sie Professor
trinken Sie Er goß für sich ein Glas Weißwein ein und
leerte es um seinem Gaste mit gutem Beispiel voranzuge
hen auf einen Zug der Professor als Feinschmecker ging
bedächtiger zu Werke Langsam füllte er sein Glas mit
dem köstlichen rothen Wein hielt es gegen das Licht und
wollte es an die Lippen setzen da wurde hinter ihm die
Thür aufgerissen eine Faust packte sein Handgelenk mit
einer solchen Heftigkeit daß er das Glas fallen ließ und
der rothe Wein das Tischtuch und den Teppich übergoß
Betroffen blickte der Professor um sich zornig fuhr der
Doktor vom Stuhle auf und schrie

Was soll das heißen was erfrechen Sie sich Unver
schämter

Zwischen Lipp und Kelchesrand schwebt der finstern
Mächte Hand, murmelte Sinzig den großen breitschultri
gen Schutzmann der für ihn zur finstern Schicksalsnacht
geworden war verwundernd betrachtend Was hat Ihnen
das edle Naß gethan mein Freund daß Sie es so un
barmherzig verschütten Warum gönnen Sie mir den
Genuß des köstlichen Traubenblutes nicht

Weil Sie sich den Tod daran getrunken hätten,
entgegnete der Schutzmann mit wahrhaft olympischer Ruhe

Nehmen Sie die Flasche an sich der Wein ist vergiftet
Im Namen des Gesetzes verhafte ich den Mörder

Unwillkürlich fühlte sich der Professor von einem kalten
Schauder ergriffen und maschinenmäßig streckte er die Hand
aus um die Flasche in Sicherheit zu bringen

Vergiftet wiederholte er Mein Freund Brenner
hätte mich vergiften wollen

Der Vertheidiger der Angeklagten Herr Dr Heiligenbrnnner
suchte heule nachzuweisen daß Tausende von anderen Arten
des Straßenlärmes weiche die Bewohner der Stadt viel
mehr belästigten als das zarte Pianospiel nicht als Ruhe
störungen betrachtet würden noch betrachtet werden könnten
Er beantragte daher die Freisprechung DaS Schöffengericht
erachtete die Angeklagte indeß des groben Unfugs schul
dig und verurtheilte die Dame zu einer Mark Strafe
und Traguug der Kosten

I Zur Mainkanalisirung Die über die
Durchführung der Mainkanalisirung zwischen den betreffen
den preußischen und hessischen Kommissarien gepflogenen
Verhandlungen haben zu einem günstigen Abschlüsse geführt
dem die staatliche Genehmigung wohl nicht versagt werden
wird Die Ausführung erfordert einen Kostenaufwand von
5000000 An Schleußen die eine Länge von 70 m
und eine Breite von 8,60 m erhalten sollen sind im Pro
jekte fünf an der Zahl vorgesehen

Petersburg 14 Dezember Der Neuen Zeit
zufolge rüstet die dänische Regierung im Vereine mir der
russischen eine Expedition unter der Leitung Normans aus
um das vermißte dänische Schiff Deymphna zu suchen
Die Expedition welche 20 Schlitten und 120 Rennthiere
mit sich führen soll wird wahrscheinlich noch in diesem Mo
nat aufbrechen und nach dem Osten und Westen der Pet
scharomündung gehen

sDie Theaterbrände des Jahres 1882
Nachdem die Chronik der Theaterbrände im vorigen Jahre
mit der Katastrophe des Ringtheaters einen entsetzlichen
Abschluß gefunden hat sind seitdem in dem nun ablausen
den Jahre nicht weniger als 23 Theater durch das Feuer
zerstört worden Der letzte dieser Brände hat sich bekannt
lich erst am 7 d M also fast genau ein Jahr nach der
Zerstörung des Ringtheaters in London zugetragen
Hoffentlich werden uns die letzten Tage des Dezember kein
Unglück dieser Art mehr bringen In diesem Jahrhunderte
sind bereits mehr als 500 größere Theater bis auf den
Grund niedergebrannt und mehr als 4000 Menschen zum
Opfer gefallen Es ist dies eine furchtbare Ziffer wenn
man bedenkt daß in ganz Europa gegenwärtig nur circa
1457 Theater existiren Seit 50 Jahren ist die Zahl der
Theaterbrände auf daS Vierfache gestiegen und ist dies
einzig und allein den bedeutend gesteigerten DekorationS
und Beleuchtungs Effekten der modernen Bühne wie auch
der meist schwer kontrolirbaren Heizung zuzuschreiben Seit
Anfang 1871 bis Ende 1881 sind durchschnittlich im Jahre
18 Theater abgebrannt und sigurirte dabei das Jahr 1881
trotz der gesteigerten Vorsichtsmaßregeln seit dem Nizzaer
Theaterbrande mit 28 Theaterbränden

Verantwortlicher Redakteur Albert Jänich in Halle

Für die Ueberschwemmten in den
Rheinlands

sind ferner eingegangen

Von Herrn Commerzienrath Rieb eck 1000 F
C 2 A und O 10 Frau H G 3 St 3
Z 1 Ungenannt 5 Ungenannt 2 Summa
1026 Hierzu 5 Quittung 243 18 Sa Sa
1269 18

Weitere Beiträge nimmt gern entgegen
die Expedition des Halle schen Tageblatts

sind heule dem Vorstand des Vaterländi
schen Frauenvereins zur gefälligen Weiterbeförderung über
reicht worden

Die Polizei hat die unwiderleglichsten Beweise dafür,
versetzte der Schutzmann Folgen Sie mir mein Herr
Doktor Sie sind mein Gefangener

Da kam er aber übel an Brenner war nach dem
ersten Zornesausbruch ganz stumm geworden und hatte
dem Gebahren des Eingedrungenen mit sprachloser Ver
wunderung zugesehen Als dieser aber Miene machte
wirklich Hand an ihn zu legen gewann er Leben und Be
wegung

Rühren Sie mich nicht an wenn Ihnen Ihr Leben
lieb ist schrie er indem er ein Messer vom Tische nahm
und sich in Vertheidigungszustand setzte Sinzig springen
Sie mir doch bei Sie sehen ja daß wir eS mit einem
Wahnsinnigen zu thun haben

I seht doch Einer den geriebenen Burschen, höhnte
der Schutzmann wahnsinnig soll ich sein na warte mein
Söhnchen Dir wollen wir beweisen daß wir unsere fünf
Sinne noch bei einander haben

Mit einer geschickten Bewegung fiel er dem Doktor in
den Rücken entriß ihm das Messer schleuderte es fort und
packte den kleinen nicht sehr kräftigen Mann mit seinen
derben Fäusten so fest daß dieser völlig wehrlos ohnmächtige
Anstrengungen zu seiner Befreiung machte

HilfeI Hilfe rief er ich bin in die Hände eines
Tollhäuslers gerathen Sinzig Professor so stehen Sie
mir doch bei

Aber der Professor rührte sich nicht Er sah zwar
keinen nur halbwegs stichhaltigen Grund weshalb Doktor
Brenner ihm hätte nach dem Leben trachten sollen wenn
aber die Polizei so bestimmte Kunde von einem Anschlage
hatte daß sie die Verhaftung des Schuldigen verfügte und
einen Beamten zur Ausführung der Maßregel absandte
so mußte die Sache doch ihre Richtigkeit haben Und jetzt
fiel ihm auch ein daß Brenner verlegen gewesen war als
er ihn nach seiner Frau gefragt hatte War die von ihm
unter einem Vorwande entfernt worden um sie nicht zur
Zeugin des Verbrechens zu machen War es nicht ferner
verdächtig daß er ihm eine besondere Flasche Wem vorge
setzt und selbst aus einer anderen getrunken hatte

Fortsetzung folgt



Königliche Eisenbahn Direktion Erfurt
Verband Thüringischer Bahnen

Zur Erleichterung des Verkehrs zu Weihnachten werden
im Local Verkehr der Thüringischen Werra Nordhausen Erfurter Saal Wei
mar Geraer Friedrichrodaer Ruhlaer und Ilmenau Gehrener Bahn und im
direkten Verkehr der Stationen der genannten Bahnen untereinander sowie zwischen
Gotha Leinefelder und Halle Casseler Stationen und zwischen Eisenach und Eschwege
Hersfeld Fulda Gelnhausen und Hanau

die am ZI Dezember c gelösten Retourbillets eine verlängerte Gültigkeitsdauer zur Rück
fahrt bis incl den 27 Dezember c und die am 30 Dezember e gelösten Retour
billets eine Gültigkeitsdauer bis incl den 2 Januar k I erhalten

Die Benutzung der Thüringischen Schnellzüge auf diese Retourbillets ist nicht
gestattet Auf den Verkehr zwischen diesseitigen Stationen und denen der Königlich säch
sischen Staatsbahnen wird diese Vergünstigung nicht ausgedehnt

Das Publikum wird noch besonders ersucht sich zeitig zur Billetlösung einzufinden und
das Fahrgeld abgezählt bereit zu halten

Erfurt den 9 Dezember 1882 Königliche Eisenbahn Direktion
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Ai 14empfiehlt als passende Weihnachtsgeschenke xtrait der bestrenommirten deut
schen engl franz Fabriken in sämmtlichen Wohlgerüchen Kopf Kleider
Taschen Zahn u Nagelbürsten ff Toiletteseifen Oele Pommaden sämmtliche

F iI 1 1 iI 1
Nalle Lvke Nodelkadrik unä

von A iiS Brüderstraße Nr 13empfiehlt sein reich ausgestattetes Lager sowie Pfeiler Toiletten u Schwnngspiegel
große Auswahl von Kindermöbel einem hochgeehrten Publikum ganz ergebenst

Grotze Auktion
Dienstag den 19 d Mts Nachmittags
1 Uhr Brüderstratze 4 Halloria unter
Andern komme a zur Versteigerung eine große
Partie Möbel 299 Stück neue wollene
Kapotten Arbeitshosen ff Präsent Ci
garren Spiel Korb und Blechwaaren
und vieles mehr

tt Anct Commiffar
in Filz und Stoff für Herren Damen u
Kinder in grötzter Auswahl auch alle
Putzartikel sollen wegen vorgerückter Saison
zum Selbstkostenpreis ausverkauft werden in
der Hutfabrik von

Schmeerstratze 14

eiknaetlts LtoIIen
sind in beliebigen Sorten und Preisen vor
räthig auch werden Bestellungen angenommen
gut und pünktlich ausgeführt

obere Leipzigerstr 38

ssSvis
Ich habe diese Woche hochfette Waare

Cervelat u Knackwurst MG
trvSUvI Alles Uebrige nur hochfein

Reilstratze 9
Zith er verk billig Brunoswarte I0d II r

Ein Guckkasten
für größere Kinder resp Knaben als Weih
nachtsgeschenk passend ist zu verkaufen

Klaus thorstrasze 19
Wir verkaufen noch für diese Campagne

gutgepreßte Schnitzel
Ä 30 frei ab Bahnhof Wallwitz in
größeren und kleineren Posten

und

werden gekauft und dafür die
höchsten Preise bezahlt

Klausthorstraße M

Hausschlachten wird ang Ludwigstraße 11
Eine perfekte Glanzplätterin wünscht in

und außer dem Hause Beschäftigung
Harz 11 3 Tr

Die VlMlllAllllg des Waisenhauses

S /Miempfiehlt zur Auswahl passender

ihr reich assortirtes Lager von illnstrirten Pracht und wissenschaftlichen Werken
Klassikern Gedichtsammlungen Jugendschriften und Bilderbüchern Bibeln und
Gesangbüchern in einfachen und feinen Einbänden

Die Preise find bei sämmtlichen Büchern sehr mätzig gestellt
Nichtvorräthiges wird in Kürze besorgt Weihuachts Kataloge sowie Sendungen

zur Auswahl stehen jederzeit gern zu Diensten

5

Vsbe/

V II II v Illallv a 8
zsr Uürli6r8tra88v Nr 38

Unser I SAer von

4

ist mit den DW neuesten Mustern der bestrenommirten Fabriken ausgestattet
Dasselbe bietet für Halle unstreitig die größte und reichste Auswahl

aller Arten Z ampvn
Wir empfehlen Tischlampen mit Rundbrenner von 2 Mark bis 59 Mark pro Stück

Hängelampe von 2 Mark 59 Pfg bis 199 Mark pro Stück
unter Garantie des guten Brennens

Unsere Hpielvvaarvn
empfehlen hiermit bestens I

Weihnachts Confeetureu
pM Ii MttvIiNA Äpiegtlgaffe 5

GrvßeWeihuachts Ausstellung
in

L Ltol e s Lluinen LA ar
4 Steinftratze ZZA V

Sonntag den 17 Dezember von Nachmittags 4 bis Nachts 12 Uhr

Entr6e 25 Pf wofür 1 Aiarke welche zu 1 Tasse Kaffee oder 1 Seidel Bier berechtigt

Tanzunterricht
ertheile regelmäßig jeden Sonntag von 3
und Donnerstag von 8 Uhr Abends im
Concerthause gegen billiges Honorar Gest
Anmeld von Damen und Herren erbittet

Tanzlehrer

sind sofort oder per 1 Januar 188Z zu
4Vi /o auf feiue Hypothek dauernd aus
zuleihen durch

FF, Halle a/S
Blücherstratz e 8a

Evang Männer nnd Jüng
lings Verein

Sonntag den 17 Dezember Abends 8 Uhr
Mauergasse e Vortrag des Herrn Pastor
I iL Reinhard aus Wörmlitz Friedrich
Wilhelm IV ein Ritter Christi auf dem
Throne der Hohenzollern

MZ Fre ier Zutritt
Sonntag 24 Dezbr

1 Mittags

Ilit I lit i IiBillets 9 Tage gültig 3 Kl 7 2 Kl
19 V nur bis Donnerstag 21 Dezbr
6 Uhr Abends später 1 mehr bei

Steinbrecher H Jasper
Daselbst Kölner Domban Loose a 3 V

V6I61U äkr II6K6IV 1866 aH
Sonntag den 17 Dezember cr Nachmit

tags findet das Begräbniß des Kamerad
Böhnert statt

Die Kameraden treten 2 Uhr im Ver
einslokal Fürstenthal an Der Vorstand

s

WNU U fM88k
Sonntag deu 17 Dezember

LxtrÄ oueert
cler l ikbing 8c ien Kapelle

Entröe a Person 15 Pfg
Anfang 7 Uhr Abends

Moritzliurg Harz 48
Heute Sonnabend

lxl 088v8 lüvIKZVI t
zum Besten der Uever

schmemmten am Rhein
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Höchster Preis für Zimmereinrichtungen

at Lpeisetisede

WM ohne Einlegen von Brettern
mit 2 4 und 6 Auszügen

Schnellste und bequeme Handhabung elegante Formen verbunden mit größter Soli
dität bei wirklich billigen Preisen haben diese Tische sehr beliebt gemacht

NödelkadM Halls a/8

für

Wir empfehlen für die bevorstehenden Einkäufe unsere bedeutenden Vorräthe gediegen
und geschmackvoll gearbeiteter

Möbel Spiegel uud PMerimuren
und sichern streng reelle Bedienung

Stylgerechte Ausführung ganzer Zimmereinrichtungen
üalltz a/8 r 8t6iii8ti 63

kvbr velkmAN Halle a 5
große Steinftratze Rr S3

M bslkz brik unä
Die Verkaufsräume unseres Magazins haben sich nunmehr noch auf uuser

Grundstück Brüderstratze Nr 7 erweitert und haben wir darin namentlich
eine grotze Auswahl

complettei s Ivollei imme ein ielitungkn
aufgestellt so datz jeder uns beehrende Besucher sofort alle zur Ausstattung eines
Zimmers nöthigen Stücke zusammengestellt findet

Mit geschmackvollen Muster in reicher Auswahl bei bekannter Solidität
können jederzeit dienen

atent Univsl 8al8tukl ss
IM Bestes Weihnachtsgeschenk WM
In alle nur wünschenswerlhHbequeme Lagen und Stellungen
leicht und mühelos zu bringen rühmlich empfohlen von den

höchsten Autoritäten als das

denkbar beste
nnd praktischste Möbel

für Gesunde und Kranke in seiner Zweckmäßigkeit unüber
trefflich empfehlen zu btlllgen Preisen

Hallo a 8
Wivllvr 8vIiÄuIi l8tüd1v

Nildermöbel Camin Eimer
und ÄchreibWe etc etc

empfehlen in vorzüglichster Ausführung zu Fabrikpreisen

Vvbr Letdmkmll
M

Pateot Lktt
laZe UN,Bequeme Bettstelle mit

Matratze
Mit größter Leichtigkeit in genannte Formen zu

stellen

Wir empfehlen dieses äußerst praktische dauer
hafte bequeme und billige Möbel von einfachster Ausstattung 30 bis zu den elegan
testen Exemplaren Jllnstrirte Preislisten franco

Lalle a 8

mit vor ü Iieti ausSskook
tön vollsNnäiA luftleeren
Rökreo sovie lle Lorten
Nötall Lai olliötLr empliedlt

Xrimmsteeker
mit OlAsöru von unüdörtröMoliör Mir

ewxüsllt In rsiodIig 1tiALtsr us all
dilliZst

ilVtt UInkvIiAiiiitA
Kleinschmieden

Lrnst arras Mo
Markt 25 Waagegebäude

empfiehlt sein reichhaltig sortirtes

Ussrseks uiri s,rsii
Ltock ksikön1g,Zsr

unter Zusicheruug billigster Preise
Hülsen WU

abzulassen Langegasse 24

Winter Saison WM

vamen vonkection
Stück v Mk 80 au

ff

elegant nnd sauber
ausgeführt

ganz und halb anschlie
ßend neueste Fayon Stoff prima
Qualität

von Double
extra prima Qualität

von Double und Plüsch

Xillcker Havelocks uvck aletots
in verschiedenen Größen und Stoffen

in meiner im Hause befindliche

Werkstatt binnen kurzer Zeit
unter Garantie des Gnt
silzens sauber und

elegant aus
geführt
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in eleganter lithographischer Schrift 100 Stück
von 1 an bet

Schmeerstratze SS
pr Dtzd 50 H, 60

75 u s w bei
Rtbk, S chmeerstr S9

Die hochfeinsten deutschen französischen
u englischen Parfümerien echte äs
OoloKlls feinste Blumen ExtraitS feine Haar
öle Pomaden Räucher Essenzen feinste Toi
letten und Gesundheitsseifen empfiehlt

Schmeerstr 39
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I 50
bei Herrn V v ia MieSerin
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Für den Jnseratentheil verantwortlich
M Uhlemann in Halle

Expedition im Waisenhause Buchdruckerei des Waisenhauses in Halle a d S Hierzu Beilagen
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